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Informationsblatt nach Art. 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)  
bei der Stadt Detmold im Zuge der Durchführung von Bestattungen und der Friedhofsverwaltung 
 
Die DS-GVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese stärkt 
die Rechte der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Die Wahrung der Transparenz bei der Datenverarbeitung ist 
für die Stadt Detmold von besonderer Bedeutung. Hiermit kommen wir Ihrem Informationsanspruch nach und teilen 
Ihnen folgendes mit: 

 
Verantwortliche/r:  
 

Stadt Detmold 
vertreten durch den/die Bürgermeister/in 
7.1.60 Friedhofsverwaltung und Friedhöfe 
Georgstraße 10 
32756 Detmold 
 
Tel.: 05231 977-702 
E-Mail: friedhofsverwaltung@detmold.de 
 

Datenschutzbeauftragte/r:  
 

Datenschutzbeauftragte/r der Stadt Detmold,  
persönlich 
Georgstraße 10 
32756 Detmold 
E-Mail: datenschutz@detmold.de 
 

Zweck und Notwendigkeit:  
 

Die Stadt Detmold verarbeitet personenbezogene zur Sicherstellung 
der Bestattungspflicht gem. § 8 Bestattungsgesetz NRW, zur 
Erhebung der Friedhofsgebühren sowie zur Durchsetzung, der sich 
aus dem Nutzungsrecht an einer Grabstätte ergebenden 
gesetzlichen Bestimmungen. 
 

Rechtsgrundlage:  
 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage: 

• Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO (Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung) 

 
Des Weiteren beziehen wir uns auf folgende/s Spezialgesetz/e: 

• Bestattungsgesetz Nordrhein-Westfalen, 
• §§ 4 und 6 Kommunalabgabengesetz NRW, 
• § 7 Gemeindeverordnung NRW sowie § 4 

Bestattungsgesetz NRW, 
• Satzungsrecht 

Friedhofssatzung in der aktuell gültigen Fassung 
 

Kategorien personenbezogener 
Daten  
 

Die öffentliche Stelle verarbeitet folgende personenbezogene Daten 
von Ihnen: 

• Angaben zur verstorbenen Person (u.a. Name, Vorname, 
Geburtsname, -datum, -ort, Sterbedatum,-ort, 
Familienstand, Religionszugehörigkeit, Adressdaten) 
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• Angaben zum Nutzungsberechtigten/Kostenträger (u.a. 
Name, Vorname, Adress- und Kontaktdaten) 

• Angaben zur Bestattung/Beisetzung und Grabstätte 
• Die einzelnen personenbezogenen Daten können dem 

Antrag Anmeldung und Auftrag für Bestattungen 
entnommen werden. 

Herkunft personenbezogener Daten  
 

Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, 
erheben wir Ihre Daten, nur soweit im Einzelfall zur 
Aufgabenerfüllung erforderlich, bei folgenden Stellen: 

• Hinterbliebene des Verstorbenen 
• Bestattungsunternehmen 
• Steinmetzbetriebe 
• Einwohnermeldeamt 

Für alle Bundesländer: Meldeportal Behörden NRW 
 

Empfänger/Kategorien von 
Empfängern:  

Interne Stellen: (sämtliche interne Organisationseinheiten inkl. 
Zweckbestimmung aufführen, z.B. Stadtkasse zur Überprüfung der 
Zahlungsvorgänge und Erstellung der Mahnungen) 
 
Externe Stellen: In der Regel können folgende externe 
Organisationseinheiten als Empfänger in Frage kommen 

• Beteiligte Rechenzentren und Auftragsverarbeiter zur 
Verwaltung und Bereitstellung der Software bzw. Verfahren 
sowie zur Durchführung der Fernwartung und Wartung. 

• Krematorien und Bestattungsinstitute 

Zur Durchführung der Bestattung 

• Zuständige Friedhofsverwaltungen 

Zur Durchführung der Bestattung 

• Zuständige Nachlassgerichte und Nachlasspfleger 

Zur Ermittlung von Erbberechtigten und Abrechnung aus dem 
Nachlass 

• Zuständige Sozialbehörden 

Zur Bearbeitung des Antrages auf Übernahme der 
Bestattungskosten gem. § 74 SGB XII  

• Zuständige Standesämter und Einwohnermeldeämter 

Zur (Aufenthalts-) Ermittlung von Angehörigen 

 
 

Übermittlung an ein 
Drittland/internationale 
Organisation:  

Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist nicht vorgesehen. 

Speicherdauer bzw. -kriterien: 
 

Entsprechend der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist erfolgt die 
Speicherung mindestens 30 Jahre (Vgl. § 5 Bestattungsgesetz 
NRW).  
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Betroffenenrechte:  
 

Auskunftsrecht (Art. 15) 
Recht auf Berichtigung (Art. 16) 
Recht auf Löschung (Art. 17) 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20) 
Widerspruchsrecht (Art. 21) 
 
Ihr Beschwerderecht (Art. 77) können Sie unter anderem bei 
der/dem Landesbeauftragte/n für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen wahrnehmen. 
 
Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit  
Nordrhein-Westfalen, 
Postfach 20 04 44,  
40102 Düsseldorf 
 
Hausanschrift:  
Kavalleriestr. 2-4,  
40213 Düsseldorf 
Tel.: 0211/38424-0 
Fax: 0211/38424-999 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 

Profiling/automatisierte 
Entscheidungsfindung:  
 

Ein Profiling/automatisierte Entscheidungsfindung seitens der Stadt 
Detmold findet nicht statt. 
 

 


